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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit großer Freude dürfen wir in dieser 
Ausgabe unseres Gemeindeblattes 
über eine besondere Auszeichnung be-
richten: Der Denkmalpreis des Bezirks 
Schwaben, der für denkmalpflegerische 
Sanierungen historischer Bauwerke ver-
liehen wird, ging in diesem Jahr gleich 
zweimal an Projekte aus unserer Markt-
gemeinde.

Ausgezeichnet wurden Christian und Veronika Groß sowie  
Armin Schropp und Franziska Kreft für die vorbildliche Sanie-
rung des Klosters Mussenhausen. Darüber hinaus erhielt auch 
der Markt Markt Rettenbach eine Auszeichnung für die Sanie-
rung und den Umbau des ehemaligen Fugger-Amtshauses. Die-
se Ehrungen sind eine besondere Anerkennung für das große 
Engagement, die Fachkenntnis und den Weitblick aller Beteilig-
ten. Sie zeigen eindrucksvoll, wie historisch wertvolle Gebäude 
erhalten und gleichzeitig einer zeitgemäßen Nutzung zugeführt 
werden können. 
Neben diesen erfreulichen Nachrichten möchte ich jedoch auch 
auf ein Thema aufmerksam machen, das uns derzeit alle be-
trifft. Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der stark 
zurückgehenden Quellschüttung wird unser Trinkwasser zu-
nehmend knapper. Ich bitte Sie daher dringend, alle nicht not-
wendigen Wasserentnahmen sofort einzustellen. Insbesondere 
Gartenbewässerungen sowie das Befüllen von Pools sollten 
bis auf Weiteres unterbleiben. Mit einem bewussten und spar-
samen Umgang mit unserem Trinkwasser leisten wir alle einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherstellung der Versorgung. Für Ihre 
Unterstützung und die zuverlässige Einhaltung dieses Aufrufs 
danke ich Ihnen herzlich.
Trotz dieser Herausforderungen dürfen wir uns auf einen beson-
deren Höhepunkt im Gemeindeleben freuen: Die Rettenbacher 
Musikanten laden herzlich zum traditionellen Schlossfest am 
11. und 12. Juli auf dem Marktplatz ein. In diesem Jahr gibt es 
einen ganz besonderen Anlass zum Feiern, denn das Schloss-
fest findet bereits zum 30. Mal statt. Zu diesem Jubiläum haben 
die Organisatoren wieder ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet. Ein besonderes Highlight wird die Jubiläumsshow 
von Agnes und Xaver sein, die mit viel Humor und bester Unter-
haltung für einen unvergesslichen Auftritt sorgen werden.
Ihnen allen wünsche ich schöne Sommertage und freue mich 
auf viele Begegnungen beim Schlossfest.
Mit besten Grüßen, 
Ihr Martin Hatzelmann, Erster Bürgermeister
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AUS DEM RATHAUS

AKTUELLES

Mit dem Denkmalpreis des Bezirks Schwaben ausgezeichnet: 
Das Kloster Mussenhausen.� Bild: Tobias Blaser

Kloster Mussenhausen� Bild: Sebastian Schels

Mit dem Denkmalpreis des Bezirks Schwaben ausgezeichnet: 
Das Fuggeramtshaus in Markt Rettenbach� Bilder: Tobias Blaser

Fuggeramtshaus Markt Rettenbach� Bild: Celia Uhalde

Bezirk Schwaben verleiht  
Denkmalpreis 2026
Zwei Preise gehen nach Markt Rettenbach!
Bereits seit 2002 vergibt der Bezirk Schwaben jährlich seinen 
Denkmalpreis für hervorragende denkmalpflegerische Sanierun-
gen historischer Bauwerke.
Von den insgesamt vier ausgezeichneten Preisträgern in diesem 
Jahr kommen zwei aus unserer Marktgemeinde.
Christian und Veronika Groß, Armin Schropp und Franziska 
Kreft wurden für die Sanierung des Klosters Mussenhausen 
ausgezeichnet.
Das Kapuzinerkloster Mussenhausen, ein bedeutendes denkmal-
geschütztes Ensemble mit Kaplanhaus von 1697, dem Klösterl 
von 1888, einem Stadel aus dem 18. Jahrhundert sowie Teilen 
des historischen Gartens und der Einfriedung, stand nach seiner 
Schließung 1986 und dem Leerstand seit 1996 kurz vor dem Ver-
fall. Sogar ein Abriss wurde erwogen, da insbesondere der Stadel 
einsturzgefährdet war.
Die beiden Architektenpaare Schropp und Groß retteten das En-
semble und übernahmen es in einer Baugenossenschaft. Mit 
großer Sorgfalt setzten sie Kloster- und Kaplanhaus instand und 
richteten zwei flexible, modular anpassbare Wohneinheiten sowie 
Architekturbüros im nördlichen Bereich ein. Auch der Stadel, der 
jetzt eine Pilgerherberge ist, und der Klostergarten können jetzt 
neu genutzt werden.
Die Sanierung erforderte umfangreiche statische Sicherungen. 
Außerdem wurde eine moderne Technik bei gleichzeitigem Er-
halt der historischen Bausubstanz integriert. Die Sanierung des 
Klosters Mussenhausen stärkt die regionale Identität und zeigt 
beispielhaft, wie man ein bedrohtes Kulturdenkmal in eine zu-
kunftsfähige Nutzung überführen kann. 
Zudem wurde der Markt Markt Rettenbach für die Sanierung und 
den Umbau des ehemaliges Fugger-Amtshauses ausgezeichnet.
Das ehemalige Fugger-Amtshaus ist ein zweigeschossiger Sattel-
dachbau aus dem Jahr 1547. Der Baubestand des renaissance-
zeitlichen Amtshauses ist nahezu vollständig erhalten. Teile des 
Gebäudes weisen die für das 16. Jahrhundert charakteristischen 
Kopfbänder, Sparren, Spannriegel und Kehlbalken auf. Einige 
Grundrissveränderungen ließen im Laufe der vergangenen Jahr-
hunderte einen anderen Gebäudecharakter entstehen. Insgesamt 
verfügt das ehemalige Amtshaus über einen reichen historischen 
Bestand, wobei die Erweiterungs- und Erneuerungsphase des 18. 
Jahrhunderts bis heute prägend wirkt. Die Instandsetzung war 
mit großen Anstrengungen für den Markt Rettenbach verbunden.

Videolink Fuggeramtshaus                  Videolink
Markt Rettenbach	                    Kloster Mussenhausen
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Das nächste Gemeindeblatt 
erscheint am 

Freitag, 07. August 2026.

SoFePro Markt Rettenbach
12. Sommerferienprogramm 2026
Liebe Kinder und 
Jugendliche, liebe Eltern,
wir freuen uns, euch auch in 
diesem Jahr wieder ein vielfäl-
tiges Sommerferienprogramm 
in Markt Rettenbach anbieten 
zu können. Die einzelnen Kurse 
sind zu finden unter: 
unser-ferienprogramm/markt-rettenbach.
Wir sind uns sicher, für euch alle ist das Richtige dabei!
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 12. Juli 2026, die Registrie-
rung und Anmeldung erfolgt direkt über das Portal. Die Verlo-
sung der Plätze findet im Nachgang statt, ihr werdet dann per 
E-Mail informiert. Danach könnt ihr noch Restplätze buchen 
und während der gesamten Sommerferien auf dem Portal eure  
Kurse einsehen: 
Am Freitag, den 24. Juli 2026 zwischen 14:00 Uhr und 15:30 
Uhr können dann im Rathaus die Anmeldegebühren bezahlt 
werden.
Wir wünschen euch allen viel Spaß bei den Kursen und erlebnis-
reiche Sommerferien!�
Die Jugendbeauftragten der Gemeinde

BEKANNTMACHUNGEN

Wassermangel
Jeder Tropfen zählt. Bitte Wasser sparen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der akuten Trockenheit und der stark zurückgehen-
den Quellschüttung bitte ich dringend, alle nicht notwendigen  
Wasserentnahmen sofort einzustellen. Insbesondere Garten-
bewässerungen und Poolbefüllungen sollen nicht mehr vor
genommen werden.
Ich bitte Sie um zuverlässige Einhaltung dieses Aufrufs –  
vielen Dank!� Ihr Bürgermeister Martin Hatzelmann

� Bild: Adobe Stock – KI-generiert ©Tithe

BAUANTRÄGE

Folgende Bauanträge wurden  
eingereicht:
Garagenanbau sowie Aufstockung des best. Wohnhauses zu  
einem Zweiparteienhaus, Frechenrieden, Beim Weiherwald, 
Fl.Nr. 1046/3 + 1046/2 Gem. Frechenrieden
Tektur zum BA 2023-0838: Neubau von einem Carport, Frechen-
rieden, Schleifmühlweg, Fl.Nr. 794/3 Gem. Frechenrieden
Neubau Wohnhaus mit Garage, Markt Rettenbach, Kalkofen-
acker, Fl.Nr. 280/14 Gem. Markt Rettenbach

Sommerpause des Koordinations-
teams der Nachbarschaftshilfe
Während der Sommerferien vom 03. August 2026 bis ein-
schließlich 14. September 2026 finden keine Sprechstunden 
der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Markt Rettenbach statt.

Ab dem 15. September 2026 sind wir wieder zu den gewohnten 
Sprechzeiten für Sie da und freuen uns auf den persönlichen 
Austausch mit Ihnen.
Ihr Koordinationsteam der Nachbarschaftshilfe Markt Rettenbach

NACHBARSCHAFTSHILFE

Hinweis an  
Hundehalterinnen  
und Hundehalter:
Rücksichtnahme auf landwirt-
schaftliche und private Flächen
In letzter Zeit wurde vermehrt festge-
stellt, dass Hunde auf privaten Wie-
sen und landwirtschaftlich genutzten 
Flächen frei laufen gelassen werden. 
Zudem werden vereinzelt Fahrzeuge auf diesen Flächen zum 
Parken abgestellt. 
Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei größtenteils um 
Privat-Grundstücke handelt, die nicht als Hundeauslauf oder 
Parkplatz genutzt werden dürfen. Insbesondere das Betreten 
oder Verunreinigen von Wiesen kann die Bewirtschaftung der 
Flächen beeinträchtigen.
Wir bitten daher alle Hundehalterinnen und Hundehalter, ihre 
Hunde auf den vorgesehenen Wegen zu führen und private 
Grundstücke sowie landwirtschaftliche Nutzflächen zu respek-
tieren und bitten um Beachtung.

Grafik: Creative Collection

Bis zu 100% Förderung ab Pflegegrad 1

Kostenlose Beratung

Wir machen Ihre Badewanne in 24 Std.
zur sicheren, begehbaren Dusche.

Der gefährlichste Raum
ist das Badzimmer.

Mehrfach ausgezeichnetes Handwerk | regional . zuverlässig . erfahren
08374 588 145
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Nachbarschaftshilfe-Treffen  
am 16. Juni 2026
Unser Nachbarschaftshilfe-Stammtisch wächst weiter!
Bereits zum fünften Mal trafen wir uns im Gasthaus Adler. Wäh-
rend beim ersten Treffen noch sechs Personen dabei waren, 
konnten wir diesmal bereits 15 Teilnehmer begrüßen. Der große 
Tisch reichte dafür nicht mehr aus – kurzerhand wurde ein wei-
terer Tisch angebaut, sodass alle Platz fanden.
Die Gruppe setzte sich aus Helfern und Hilfesuchenden zusam-
men. Einige Gäste waren zum ersten Mal dabei und zunächst 
noch etwas zurückhaltend. Doch schon bald wurden erste An-
liegen angesprochen – vom Rasenmähen bis zur Begleitung 
bei Spaziergängen. Erfreulicherweise fanden sich dafür sofort 
Helfer und erste Absprachen konnten direkt getroffen werden.
Es ist schön zu sehen, wie sich unser Stammtisch etabliert und 
wie daraus Kontakte und praktische Unterstützung entstehen – 
genau das ist das Ziel unserer Initiative.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern. Ebenso verdienen 
diejenigen großen Respekt, die den Mut aufbringen, Unterstüt-
zung anzufragen. Die Wünsche werden gehört und in konkrete 
Hilfsangebote umgesetzt.
Deshalb möchten wir alle, die Unterstützung suchen, ermuti-
gen, einfach vorbeizukommen. Der nächste Stammtisch findet 
am 18. August um 17 Uhr im Gasthaus Adler in Markt Retten-
bach statt. Im Juli entfällt der Stammtisch aufgrund des Helfer
treffens.
Wir freuen uns auf Euch!

Stammtisch am 16. Juni  – der Stammtisch wächst weiter. 
� Bild: Nachbarschaftshilfe Markt Rettenbach

WERTSTOFFHOF – MÜLLABFUHR

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Gewerbestraße 3, 87733 Markt Rettenbach
 
Öffnungszeiten:

Freitag����������������������������������������������������13.00 Uhr – 17.00 Uhr
(von April bis einschließlich Oktober)

im Winter������������������������������������������������13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag�������������������������������������������������� 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat��������������� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr

Schadstoffmobil kommt wieder  
in die Gemeinden
Vom 13. bis 18. Juli ist das Schadstoffmobil in mehreren 
Unterallgäuer Gemeinden unterwegs.
Termin für Markt Rettenbach:
Mittwoch 15. Juli 2026 14:45 – 15:45 Uhr
Engetried, Kapellenweg 4 (Feuerwehrhaus)
Dort kann man wieder kostenlos Problemabfälle wie Lösungs-
mittel, flüssige Farbreste, Medikamente oder Pflanzenschutz-
mittel abgeben. Wichtig ist, dass die Stoffe in ihren Original-
behältern belassen und nicht gemischt werden. Dies könnte 
gefährliche chemische Reaktionen zur Folge haben. Um Fragen 
vor Ort klären zu können, bittet die Abfallwirtschaftsberatung 
darum, die Problemabfälle nur persönlich abzugeben. Diese un-
beaufsichtigt an der Sammelstelle zurückzulassen, ist verboten.
· �Beim Schadstoffmobil angenommen werden alle Stoffe mit 

Gefahrensymbolen – zum Beispiel flüssige Farb- und Lack-
reste (keine Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen und Säuren, 
PCB-haltige Kondensatoren, Spraydosen mit (Rest-)Inhalt, 
quecksilberhaltige Abfälle, Haushaltsreiniger, Rostentferner, 
Pflanzen- und Holzschutzmittel und Fotochemikalien. Auch 
Medikamente können abgegeben werden. Alternativ können 
diese auch im Restmüll entsorgt werden. Allerdings sollten sie 
dann in ihrer Verpackung bleiben und so in die Tonne gegeben 
werden, dass niemand Zugriff hat.

Folgende Stoffe gehören in die Restmülltonne: 
Glühbirnen und Halogenlampen, Wandfarbe (Dispersionsfarbe) 
sowie eingetrocknete Farben und Lacke. Flüssige Farben sollte 
man vorher eintrocknen lassen oder mit Sägemehl beziehungs-
weise Gips eindicken.· Auf den Wertstoffhof gebracht werden 
können: Energiesparlampen (sofern zerbrochen in einem ver-
schlossenen Behälter), Leuchtstoffröhren und LEDs, Batterien 
aus Elektrogeräten und Kraftfahrzeugen, PU-Schaumdosen, 
Altreifen von Pkw und Motorrad ohne Felgen bis 60 Zentimeter 
Durchmesser, Speiseöle und -fette.
Leere Spraydosen müssen in der Gelben Tonne entsorgt wer-
den. Altöl aus Motoren oder Maschinen sowie feste ölhaltige 
Abfälle können bei jeder Ölverkaufsstelle zurückgegeben wer-
den. Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung aufnehmen 
sollte, wer Feuerwerks- und Sprengkörper sowie Munition ent-
sorgen möchte. Das gilt auch für beschädigte Lithium-Batte-
rien (zum Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder Laptops). 
Diese sind gefährlich, da sie sich erhitzen und selbst entzünden  
können. Deshalb sollte man die Batterien mit Sand bedecken. 
Private Haushalte dürfen Schadstoffe in geringen Mengen ge-
bührenfrei abgeben. Bei größeren Mengen werden gegebenen-
falls Gebühren gemäß der Abfallgebührensatzung erhoben.
Pro Anlieferung kann man maximal 50 Kilogramm an Schad-
stoffen beziehungsweise Sondermüll abgeben, unabhängig da-
von, ob es sich um eine private oder gewerbliche Anlieferung 
handelt. Bei größeren Mengen nimmt man am besten Kontakt 
mit der Abfallwirtschaftsberatung auf. Eine Ausnahme gilt für 
Apotheken: Diese können Medikamente ohne Mengenbegren-
zung anliefern.
Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schad-
stoffmobils ist in der Umweltzeitung des Landkreises oder im 
Internet unter www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden. 
Außerdem sind die Sammeltermine in der Unterallgäu-App für 
den jeweils angemeldeten Standort hinterlegt. Die Abfallwirt-
schaftsberatung des Landkreises Unterallgäu gibt bei Fragen 
Auskunft unter Telefon (08261) 995-8090. 
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SONSTIGES

Stiftung KulturLandschaft Günztal
Veranstaltungen im Juli 2026
Seltene Arten in der Kiesgrube
Sonntag, 12. Juli 2026, 14.00 Uhr
Seltene Insekten- und Pflanzenarten sollen in der ehemaligen 
Kiesgrube am Johanniskeller Obergünzburg wieder gefördert 
werden.
In der Exkursion wird erläutert, welche Arten dort wieder  
vorkommen könnten.
Treffpunkt: Obergünzburg, unterer Goln Parkplatz  
(Kaufbeurer Straße)

Mehr Platz für die Günz
Sonntag, 19. Juli 2026, 14.00 Uhr
Eine große gewässerökologische Maßnahme an der Günz bei 
Inneberg hat neuen Lebensraum geschaffen.
Gemeinsam mit dem WWA Kempten wird gezeigt, wie die Natur 
zurückkehrt.
Treffpunkt: Feldweg Innebergerstraße zwischen Egg an der 
Günz und Inneberg, der Beschilderung folgen.

KLJB im Unterallgäu
Landjugendfreizeit ,,Minihütte“ vom 25. – 30. August 26 
in Eschers (bei Untrasried)
Die KLJB im Unterallgäu lädt alle 12- bis 18-Jährigen ein, vom 
25. – 30. August 26 die Woche in Eschers im Ostallgäu in einer 
Jugendherberge zu verbringen.
Anmeldeschluss ist der 30. Juli 26. 
Die Kosten betragen 140 – 160 €.
Genauere Informationen, sowie die Anmeldung findet Ihr unter 
www.minihütte.de.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Bei weiteren Fragen:
Niklas Gaisbauer, anmeldung@minihütte.de
0160 / 91 14 76 45

Stiftung KulturLandschaft Günztal
Projektbüro: Peter Guggenberger-Waibel
Bahnhofstraße 34
87724 Ottobeuren
E-Mail: info@stiftung-kulturlandschaft-guenztal.de 
www.guenztal.de
Telefon: 0 83 32 – 79 05 38, Fax: 0 83 32 – 79 05 39

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Aus der Sitzung vom 20. Mai 2026
Zuschussantrag der KLJB Frechenrieden für die  
Restaurierung der Vereinsfahne
Der KLJB Frechenrieden beantragt einen gemeindlichen Zu-
schuss zur Renovierung der Vereinsfahne. Bei der Vereins-
fahne handelt es sich um eine bereits 102 Jahre alte Fahne,  
welche einen besonderen ideellen und traditionellen Wert für den  
Verein sowie für das örtliche Brauchtum besitzt.
Die Fahne wird regelmäßig bei öffentlichen Festumzügen, kirch-
lichen Feierlichkeiten sowie besonderen Anlässen eingesetzt. 
Zudem soll sie an kirchlichen Feiertagen wie Ostern, Weihnach-
ten und Fronleichnam in der Kirche präsent sein.
Der Marktgemeinderat beschließt, dem KLJB für die Restaurie-
rung der 102 Jahre alten Vereinsfahne einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000,00 EUR zu gewähren.
Erlass einer Geschäftsordnung
Der Marktgemeinderat hat sich nach Art. 45 Abs. 1 der Gemein-
deordnung eine Geschäftsordnung zu geben.
Der Marktgemeinderat erlässt die neue Geschäftsordnung. Die-
se kann während der Öffnungszeiten im Rathaus, Ottobeurer Str. 
2, 87733 Markt Rettenbach, in Zimmer 2.1 eingesehen werden.
Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechtes
Der Marktgemeinderat beschließt, die Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts zu er-
lassen. Die „Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts“ kann während der Öffnungszei-
ten im Rathaus, Ottobeurer Str. 2, 87733 Markt Rettenbach, in  
Zimmer 2.1 eingesehen werden.
Besetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Der Rechnungsprüfungsausschuss wird folgendermaßen  
besetzt:

1. (CSU/ÜWG) Petra Koller Stellvertreter: Matthias Zettler
2. (CSU/ÜWG) Christin Huber Stellvertreter: Jürgen Gfreiter
3. (Bunte Liste) Franziska Knaus Stellvertreter: Robert Leuterer
4. (bunte Liste) Gerhard Basler Stellvertreter: Stefan Steinle
5. (bunte Liste) Dominik Burger Stellvertreter: Tobias Fröhner

Zur Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses wird 
Petra Koller bestimmt.

Festlegung der Beauftragten (z.B. Behinderten-, Senioren- u. 
Jugendbeauftrage/r) und Bestellung eines Verbandsrates und 
dessen Stellvertreter zum Zweckverband sowie Bestellung 
eines Verbandsbeirats für künstliche Besamung
Der Marktgemeinderat bestellt folgende Mitglieder des Markt-
gemeinderates zu nachstehenden Beauftragten:
Jugendbeauftragte:
Gerhard Basler, Petra Glöckler, Franziska Knaus, Dominik Burger
Behindertenbeauftragte:
Martin Hatzelmann, Tobias Bernhard
Seniorenbeauftragte:
Martin Hatzelmann, Petra Koller
Verbandsrat zum Hochwasserschutz Günztal:
Peter Schneider
Stellvertretender Verbandsrat zum Hochwasserschutz Günztal:
Roland Enderle
Stellvertreter des ersten Bürgermeisters beim Zweckverb. 
Hochwasserschutz Günztal:
Robert Leuterer
Kulturbeauftragte:
Stefanie Zettler, Petra Koller, Dominik Burger, Christin Huber
Arbeitskreis für Soziale Angelegenheiten:
Stefanie Zettler, Petra Glöckler, Stefan Steinle, Robert Leuterer, 
Jürgen Gfreiter, Christin Huber
Vorsitzender des Verbandsrates für den Zweckverband für 
künstliche Besamung der Haustiere: Thomas Knaus
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AUS DEM KINDERGARTEN

Markt Rettenbach: 
Michaela Holzhauser, Tel.: 08392 / 515
E-Mail: kita.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de

Engetried: 
Laura Bumann, Tel.: 08392 / 933994
E-Mail: kiga.engetried@bistum-augsburg.de

Frechenrieden: 
Petra Huber, Tel.: 08392 / 282
E-Mail: kiga.frechenrieden@bistum-augsburg.de

Waldkindergarten: 
Inge Muth, Tel.: 0151 / 65433222
E-Mail: waldkindergarten.engetried@bistum-augsburg.de

www.pg-markt-rettenbach.de Fo
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Kindertagesstätte Hand in Hand 
Markt Rettenbach
Im Juni konnte wieder unsere beliebte Knaxiade in unserem 
Garten und im Haus stattfinden. Unser Sportfest, gesponsert 
von der Sparkasse Schwaben-Bodensee und dem Turnver-
band Schwaben, bot an verschiedenen Stationen den Kindern 
die Möglichkeit, sich mit Spaß und Freude zu bewegen und 
ihre körperliche Geschicklichkeit unter Beweis zu stellen. Am 
Ende wurde jedes Kind für seine Teilnahme mit einer Urkun-
de und einer Medaille belohnt. Ein herzliches Dankeschön an  
Johannes Blosch von der Sparkasse für die Urkundenverleihung. 
Für eine erfrischende Stärkung während der Knaxiade sorgten 
einige Mütter vom Elternbeirat mit saftigen Melonenstücken und  
Getränken. Vielen herzlichen Dank, dass ihr euch dafür Zeit ge-
nommen habt!
Unsere Vorschulkinder durften wieder mit einem Team vom  
Roten-Kreuz einen „Erste-Hilfe-Kurs für Kinder“ absolvieren. 
Dabei lernten die Kinder, wie in kleinen Notfällen geholfen wer-
den kann, z. B. wie Hilfe geholt wird und wie Pflaster und einfa-
che Verbände angelegt werden. Abschließend durfte noch der 
Krankenwagen besichtigt werde und – wer sich traute – konnte 
sogar „Probe liegen“.
In den letzten Wochen stand bei der Vogelnestgruppe das Pro-
jekt „Haustiere“ auf dem Programm. Deshalb war die Gruppe 
einige Male unterwegs und besuchte Kindergartenkinder und 
ihre Haustiere zu Hause. Manche Haustiere kamen auch zu Be-
such in unsere Gruppe. Dabei lernten die Kinder sehr viel über 
die Eigenschaften, Bedürfnisse und die Lebensweise der ver-
schiedenen Haustiere. Durch die direkten Begegnungen konn-
ten die Kinder tolle Erfahrungen sammeln, ihre Beobachtungs-
gabe stärken und viele spannende Fragen rund um das Thema 
wurden beantwortet. Herzlichen Dank an alle Eltern, die uns bei 
diesem Projekt so aktiv unterstützt haben.
In der Igelgruppe lernten die Kinder im Rahmen des Projekts 
„Bienen“ viel Wissenswertes über die Bedeutung der Bienen 
für die Natur und unser Leben. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch beim Imker Andreas Maurus, der mit Unterstützung 
seiner Frau Anja und anderen Imkerkollegen den Kindern die 
spannende Welt der Bienen näherbrachte. Die Kinder erfuhren, 
wie ein Bienenvolk lebt, welche Aufgaben die einzelnen Bienen 
haben, wie Honig entsteht und noch anderes mehr. Das Projekt 

weckte großes Interesse und Begeisterung und die Kinder konn-
ten ein Bewusstsein für den Schutz dieser spannenden Insek-
ten entwickeln. Herzlichen Dank an Familie Maurus und ihre Im-
kerkollegen, die gemeinsam den Kindern einen erlebnisreichen 
Vormittag schenkten.
Und natürlich heißt es jetzt im Sommer für alle Kinder in Krippe 
und Kindergarten: viel draußen sein im Garten und in der Natur, 
Eis essen, zur Tretanlage wandern und gemeinsam eine schöne 
Sommerzeit erleben.
Unterstützung gesucht!
Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen Hausmeister (m/w/d) 
für die Kindergärten Frechenrieden, Engetried und Waldkin-
dergarten Engetried) auf Minijob-Basis (5 Stunden pro Woche) 
zur Verstärkung unseres Teams. Sie sind ein handwerkliches 
Allround-Talent und übernehmen die Pflege der Außenanla-
gen, kleinere Reparaturen, die Kontrolle der Haustechnik sowie 
sonstige kleinere Tätigkeiten rund um Kindergärten. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Markt Rettenbach, 
08392/515 oder pg.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de

Veronika Steinle, Sellestin Biehler, Stefanie Fröhlich vom Eltern-
beirat beim Verteilen der Melonen bei der Knaxiade 
� Bild: Kita Markt Rettenbach
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Waldkindergarten Engetried
Die erste Zeit im Juni drehte sich alles um die Biene. Neben 
Bilderbücher, Geschichten und Lieder durften wir einen Imker 
besuchen. Herr Maurus erzählte uns so einiges von den Bienen, 
wir durften gut geschützt ein Bienenvolk in ihrer Bienenbeute 
beobachten. Vielen Dank für diesen schönen Vormittag! Nach 
all diesem Wissen ging es weiter zur Tretanlage für eine Ab-
kühlung. Zum Thema Bienen gehört in einen Waldkindergarten 
auch die Wildbienen. Für diese bastelten wir Bienenhäuschen. 
Immer wieder können wir eine Verwandte der Honigbiene entde-
cken. Besonders spannend war die geschützte Baumhummel. 
Damit wir diese bestimmen konnten schickten wir einen Film an 
einen Wildbienenspezialisten, der uns dann sagen konnte, was 
für eine Hummel im Wald wohnt. Die heißen Tage verbringen wir 
fast nur im Wald und nicht an unserer Hütte.

Kindergarten Frechenrieden
Im vergangenen Monat besuchten uns Uschi Blank und Sonja 
Müller von der Bücherei. Sie erfreuten die Kinder mit einem Bil-
derbuchkino und stellten die Bücherei vor. Im Anschluss an den 
netten Vormittag bekamen die Kinder noch eine kleine Tasche, 
in der für jedes Kind ein Buch enthalten war. Dieses konnten 
sie mit nach Hause nehmen und sich dort von den Eltern vor-
lesen lassen. Besuch bekamen wir auch vom Obst- und Garten-
bauverein, vertreten durch Heidi Stiegeler und Martina Heinle. 
Diese pflanzten gemeinsam mit den Kindern Kürbisskerne in 
einen Topf, den die Kinder zur Pflege mit nach Hause nehmen 
konnten. Im Herbst wird es wieder eine Aktion geben, wo dann 
gemeinsam, aus den hoffentlich gewachsenen Kürbissen, ein 
Kürbisgeist geschnitzt wird. Vielen Dank beiden Vereinen und 
ihren engagierten Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit!
Ansonsten haben wir sehr viel gekneippt und das Fußballfieber 
hat den Kindergarten erfasst. So liegt es nahe, auch unser kom-
mendes Sommerfest unter diese Themen zu stellen. Zu diesem 
Fest am 05. Juli 2026 um 13.30 Uhr möchten wir herzlich ein-
laden. Bitte beachten Sie hierzu auch die Einladung an der An-
schlagtafel. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kindergarten Engetried
Ende Mai bekamen wir Besuch von der Fotografin Carmen  
Eggensberger. Vielen Dank für Dein Kommen! Im Juni starteten, 
nach dem Bezirksmusikfest, unsere Naturtage und Turntage 
wieder. An den Naturtagen verbringen die mittleren und größe-
ren Kinder unserer Einrichtung den Vormittag im Wald oder in 
der Natur. Bei Spielen und Experimenten verbringen wir gemein-
sam schöne Stunden. An unseren Turntagen können die Kinder 
ihrem Bewegungsdrang freien Lauf lassen und bei verschie-
densten Übungen ihre Kraft, Ausdauer, Balance, etc. schulen. 
Nach den Pfingstferien besuchten die Vorschulkinder die letzte 
Kooperationsstunde in der Grundschule Markt Rettenbach. Bei 
unterschiedlichen Stationen lernten sie das „V“ kennen. 
Nun brechen für uns die letzten Wochen mit unseren diesjähri-
gen Vorschulkindern an, bevor wir sie dann Ende Juli aus dem 
Kindergarten „schmeißen“. Wir freuen uns auf die letzten Feste, 
Ausflüge und Wochen gemeinsam mit ihnen.

� Bild: Waldkindergarten Engetried

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI

Gemeindebücherei Markt Rettenbach
Schulstraße 26, 87733 Markt Rettenbach
(in der Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach)
Telefon: (08392) 8003 (Nur zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag ..................18:00 – 19:30 Uhr
Donnerstag ............16:00 – 18:00 Uhr
(Die Öffnungszeiten in den Ferien  
und an Feiertagen können abweichen.)

Bücherei Frechenrieden
Öffnungszeiten:
Montags: ........................................  18:00 – 19:00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: ........... 14:00 – 15:00 Uhr
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AUS DEM SCHULLEBEN

Grund- und Mittelschule  
Markt Rettenbach
Schulstraße 26, 87733 Markt Rettenbach
Tel.: 08392 / 363
Fax: 08392 / 8070
E-Mail: info@schulen-markt-rettenbach.de

www.schulen-markt-rettenbach.de

Grund- und Mittelschule  
Markt Rettenbach
Einladung zum Theaterstück „Prinzessin Zoey –  
Urteile nicht zu früh“
Die 6. Klasse der Mittelschule Markt Rettenbach lädt herzlich 
zu unserem Theaterstück „Prinzessin Zoey – Urteile nicht zu 
früh“ ein. Das Stück wird am 16. Juili 26 um 18:00 Uhr in der 
kleinen Turnhalle der Grund- und Mittelschule Markt Retten-
bach aufgeführt. Der Eintritt ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen:
Die 6. Klasse

Schulhund Heidi 
zu Besuch in der 
Grundschule
Lernen mit Herz und Pfo-
te: Schulhund Heidi be-
geistert die Grundschüler
Im Rahmen des Sachunter-
richts zum Thema „Haustie-
re“ erhielt die Grundschule 
kürzlich besonderen Besuch: 
Die kleine Papillon-Hündin 
Heidi, die normalerweise als Präsenzhund an der Mittelschu-
le im Einsatz ist, verbrachte einige Unterrichtsstunden mit den 
Grundschulkindern. Mit großer Neugier und viel Begeisterung 
lernten die Schülerinnen und Schüler verschiedene Aspekte der 
Hundehaltung kennen. 
Dabei erfuhren sie, welche Bedürfnisse Hunde haben, wie man 
respektvoll mit ihnen umgeht und welche Verantwortung ein 
Haustier mit sich bringt. Besonders spannend war es für die 
Kinder, das Gelernte direkt an Heidi beobachten und erleben zu 
können. Auf dem Foto ist zu sehen, wie aufmerksam die Kinder 

mit Heidi arbeiten. Spielerisch üben sie den richtigen Umgang 
mit dem Hund und erleben dabei, wie wichtig Geduld, Ruhe und 
gegenseitiges Vertrauen sind. Heidi zeigte sich dabei freund-
lich, gelassen und sehr geduldig gegenüber den jungen Tier-
freunden. Das Projekt war für die Schülerinnen und Schüler eine 
wertvolle Bereicherung des Unterrichts. Neben fachlichem Wis-
sen wurden auch soziale Kompetenzen wie Rücksichtnahme, 
Verantwortungsbewusstsein und Empathie gefördert. Nach den 
gelungenen Stunden kehrte Heidi wieder an ihren gewohnten 
Arbeitsplatz in der Mittelschule zurück, wo sie als Präsenzhund 
regelmäßig zum positiven Schulklima beiträgt. Die Grundschul-
kinder würden sich jedoch sicher über einen baldigen weiteren 
Besuch ihrer vierbeinigen Lehrerin freuen.

Lernen mit Herz und Pfote: Schulhund Heidi� Bilder: Schule

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

Freitag, 24.07.

16 Uhr

Thomas Flock 
 	08331  109-166 

￼  	� �tflock@mm-zeitung.de 

IHR ANSPRECHPARTNER  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

furtgasse 11 
memmingen 
telefon 0 83 31/9 84 81 48 · www.boehlerundhenz.de

● Matratzen ● Lattenroste
● Betten ● Bettwäsche ● Bettwaren 
●  Heimtextilien u.v.m.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarreiengemeinschaft Rettenbach
Pfarrer: Guido Beck
Verwaltungsleiterin: Isabelle Bauer
Pastoralreferentin: Anette Stark�
Büro: Irmgard Fiener, Sabine Ahlbrand, Rosmarie Hug

Marktplatz 20, 87733 Markt Rettenbach
Tel.: 08392 / 268, Fax: 08392 / 1744
E-Mail: 
pg.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de

Bürozeiten:
Dienstag ....................... 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch ...................... 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag ................... 8:00 – 12:00 Uhr

www.pg-markt-rettenbach.de

• Markt Rettenbach – St. Jakobus maj. 
• Engetried – St. Blasius
• Eutenhausen – St. Otmar 
• Frechenrieden – St. Gordian und Epimach
• Mussenhausen – Maria vom Berge Karmel
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TERMINE IM JULI 2026

Freitag, 03. Juli 2026
18:45 Uhr   Beichtgelegenheit in Markt Rettenbach
19:15 Uhr   Abendmesse in Markt Rettenbach mit Anbetung
Samstag, 04. Juli 2026
8:30-11:00 Uhr   �Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in  

Markt Rettenbach
19:30 Uhr   Flurumgang mit Feldmesse in Wineden
Sonntag, 05. Juli 2026
8:30 Uhr     Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach
10:00 Uhr   �Pfarrgottesdienst in Engetried, Frechenrieden und 

Mussenhausen
Mittwoch, 08. Juli 2026
19:15 Uhr     Feldmesse in Eutenhausen
Donnerstag, 09. Juli 2026
8:30-10:30 Uhr   �Beratung für pflegende Angehörige im Pfarrhof 

in Markt Rettenbach
Freitag, 10. Juli 2026
20:00 Uhr   Karstunde in Markt Rettenbach
Samstag, 11. Juli 2026
19:15 Uhr   Vorabendmesse in Eutenhausen
Sonntag, 12. Juli 2026
8:30 Uhr     Pfarrgottesdienst in Frechenrieden
10:00 Uhr   �Pfarrgottesdienst zum Schlossfest in Markt Retten-

bach (Kirche)
10:00 Uhr   �Pfarrgottesdienst in Engetried
Montag, 13. Juli 2026
9:00 Uhr     Wallfahrtsgottesdienst in Maria-Schnee
19:15 Uhr   Abendmessein Gottenau
Donnerstag, 16. Juli 2026
8:45 Uhr   Gartenaktion rund um die Kirche

Samstag, 18. Juli 2026
8:30-11:00 Uhr   �Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in  

Markt Rettenbach
9:00 Uhr   Heilige Messe in Neuenried
19:15 Uhr Vorabendmesse in Engetry
20:00 Uhr Vesperandacht in Mussenhausen
Sonntag, 19. Juli 2026
9:00 Uhr   Festgottesdienst zum Patrozinium in Mussenhausen
10:00 Uhr �Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach und Frechen-

rieden
14:30 Uhr Kirche kunterbunt in Frechenrieden
Donnerstag, 23. Juli 2026
19:15 Uhr  Abendmesse in Dingisweiler
Freitag, 24. Juli 2026
19:15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Stein
Samstag, 25. Juli 2026
8:30 Uhr   Abfahrt am Marktplatz zum Ministrantenausflug
Sonntag, 26. Juli 2026
8:30 Uhr   Pfarrgottesdienst in Engetried
10:00 Uhr �Festgottesdienst zum Patrozinium in Markt Retten-

bach
10:00 Uhr �Familiengottesdienst zum Familientag der KLJB in 

Frechenrieden
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst in Eutenhausen
Dienstag, 28. Juli 2026
18:10 Uhr  �Abfahrt an der Kirche in Engetried nach Maria-Baum-

gärtle
18:15 Uhr Abfahrt am Marktplatz in Markt Rettenbach
19:15 Uhr Abendmesse in Altisried
Donnerstag, 30. Juli 2026
14:00 Uhr  �Volksliedersingen im Gasthaus Adler in Markt  

Rettenbach
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Samstag, 01. August 2026
8:30-11:00 Uhr   �Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in  

Markt Rettenbach
9:00 Uhr   Heilige Messe in Gottenau
19:15 Uhr Vorabendmesse in Markt Rettenbach
Sonntag, 02. August 2026
8:30 Uhr    Pfarrgottesdienst in Frechenrieden
10:00 Uhr  Festgottesdienst zum Patrozinium in Maria-Schnee
10:00 Uhr  �Pfarrgottesdienst in Engetried und  

Mussenhausen

TERMINE IM AUGUST 2026

Änderungen vorbehalten. Bitte immer mit dem aktuellen  
Kirchenblättle vergleichen! 
Flurumgang und Feldmesse in Wineden am 4. Juli
Am Samstag, 4. Juli, planen wir um 19:30 Uhr in Wineden den 
Flurumgang mit der Feldmesse beim Kreuz am Waldrand. Im An-
schluss gibt es ein gemütliches Beisammensein. Bei Schlecht-
wetter feiern wir an Stelle des Flurumgangs und der Feldmesse 
eine heilige Messe in der Kapelle Wineden.
Feldmesse bei Eutenhausen am 8. Juli 2025
Alle interessierten Gläubigen laden wir am Mittwoch, 8. Juli, 
um 19.15 Uhr ein zur Feldmesse bei Eutenhausen. Diese wird 
traditionell mitgestaltet vom Kirchenchor Eutenhausen-Mus-
senhausen, dem wir ganz herzlich dafür danken. Bei schlech-
tem Wetter entfällt die Feldmesse und wir feiern stattdessen 
die Abendmesse in der Pfarrkirche. Aktuelle Hinweise dazu auf 
www.pg-markt-rettenbach.de.
Schlossfest am 12. Juli
Das Schlossfest des Musikvereins Markt Rettenbach findet in 
diesem Jahr erst am zweiten Juli statt. Neu ist auch, dass wir 
den zugehörigen Gottesdienst nicht auf dem Marktplatz feiern, 
sondern in der Pfarrkirche, zur gewohnten Zeit um 10.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.
Patrozinium in Mussenhausen
Wir feiern am 18. und 19. Juli 2026 das Fest unserer Patronin 
„Maria vom Berge Karmel“ Mussenhausen und laden ein, am 
Samstagabend um 20:00 Uhr zur Vesperandacht mit anschlie-
ßender Lichterprozession ein. Am Sonntag feiern wir den Fest-
gottesdienst um 09:00 Uhr mit anschließender eucharistischer 
Prozession. Wir danken schon jetzt allen Musizierenden, den 
Mesnern und Ministranten, Trägern von Kreuz und Fahnen, dem 
Dienst an der Muttergottes, den Vorbetern und Lektoren sowie 
der Feuerwehr und allen, die zum Gelingen der Feierlichkeit bei-
tragen. Der Gottesdienst ist für die Mitglieder der Bruderschaft 
verbunden mit der Erneuerung des Gelöbnisses. Wir weihen uns 
selbst, die Ortsgemeinde und die Pfarreiengemeinschaft der 
Muttergottes und erbitten ihre Fürsprache.
Patrozinium in Markt Rettenbach am 26. Juli 2026
Der Kirchenpatron unserer Hauptkirche ist der heilige Apostel 
Jakobus der Ältere (das bedeutet die offizielle Bezeichnung 
„major“). Er ist Schutzpatron unter anderem der Pilger, Apothe-
ker und Hutmacher, ebenso ist er ein Patron für das Wetter. Sein 
Gedenktag ist der 25. Juli. Wir laden ein, am darauffolgenden 
Sonntag (26. Juli) um 10.00 Uhr den Festgottesdienst zum Pa-
trozinium in der Pfarrkirche Markt Rettenbach mitzufeiern. Die 
Feier des Patroziniums ist verbunden mit der Verabschiedung 
und Neueinführung von Ministranten.
Familiengottesdienst und Familientag in Frechenrieden am 
26. Juli 2026
Am letzten Sonntag im Juli begeht die KLJB Frechenrieden 
auch dieses Jahr wieder ihr Familienfest mit einem bunten Pro-

gramm. Zuvor feiern wir in der Pfarrkirche Frechenrieden einen 
Familiengottesdienst, der – wie in Markt Rettenbach – ebenfalls 
verbunden ist mit der Verabschiedung und Neueinführung von 
Ministranten.
Patrozinium in Maria Schnee am 2. August 2026
Am Morgen des 5. August des Jahres 352 fiel auf dem römischen 
Hügel Esquilin Schnee. In Rom ist Schnee schon im Winter ein 
seltenes Ereignis, mitten im römischen Sommer ist es meteoro-
logisch ausgeschlossen und gleichbedeutend mit einem Wun-
der. Man sah dies als Zeichen, dass die Muttergottes dort eine 
ihr geweihte Kirche haben wollte. Seither befindet sich dort die 
Basilika „Maria Maggiore“, eine der vier römischen Hauptkirchen 
und Päpstliche Basilika. Auch das Patronat unserer Wallfahrts-
kapelle Maria Schnee erinnert an dieses Ereignis, dessen wir uns 
heuer am 2. August gedenken und im Rahmen eines Festgottes-
dienstes um 10.00 Uhr dort das Patrozinium feiern.
Weitere Berichte finden Sie online in der Gemeinde-App 
unter „Kirchliche Nachrichten“ und auf unserer Homepage  
www.pg-markt-rettenbach.de!

Fachstelle  
Unterallgäu für 
Interessierte und 
Pflegende Angehörige
Außensprechstunde der Fachstelle für Interessierte und 
pflegende Angehörige
• �Themen und Fragestellung zur Betreuung -und Pflegesituation
• �Beratung und Unterstützung bei der Betreuung und Pflege 

von Menschen mit Demenz
• Beratung über Entlastungen pflegender Angehöriger
• �Unterstützung für die Kommunikation mit verschiedenen 

Ämtern
am Donnerstag, 09. Juli 2026, Markt Rettenbach,  
Pfarrhof von 08.30-10.30 Uhr.
Wichtiger Hinweis: Einen Gesprächstermin gibt es nur nach 
vorheriger Anmeldung. Telefonnummer 08332-92374-24. Mo. 
– Fr., von 08.00 – 12.00 Uhr,oder per E-Mail: neugebauer@
fachstelle-unterallgaeu.de, Jutta Neugebauer Fachstelle für 
Pflegende Angehörige Unterallgäu.
Die Beratung wird vom Bayrischen Ministerium für Gesundheit, 
Pflege und Prävention gefördert, und ist daher kostenfrei.

Eine-Welt-Verkauf
Liebe Freunde und Interessierte,
unser Eine-Welt-Laden im Pfarr-
heim in Markt Rettenbach hat 
wieder für Sie geöffnet: jeweils 
am Samstag, 04. Juli 2026, am 18. Juli 2026 und 01. August 
2026 in der Zeit von 8:30 Uhr bis 11: 00 Uhr können Sie gerne 
unverbindlich zu uns hereinschauen.
Sie finden bei uns kleine kunsthandwerkliche Artikel z. B. aus 
Filz, Ton oder Glas, Geldbörsen, kleine Geschenkartikel und na-
türlich unsere Lebensmittel in Bio-Qualität und zu fairen Prei-
sen wie z. B. verschiedene Kaffee-, Tee und Schokoladensorten, 
Nüsse, Schokoriegel und vieles andere mehr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Denn: fair tut gut!
Herzliche Grüße, Ihr Eine-Welt-Team
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Ökumenischer Gottesdienst in Stein
Wir feiern auch dieses Jahr wieder den traditionellen ökume-
nischen Gottesdienst in Stein. Dazu laden wir alle Gläubigen 
am Freitag, 24. Juli, um 19.15 Uhr ein. Anschließend gibt es 
ein gemütliches Beisammensein mit einem kleinen Imbiss und 
Getränken. Mitgestaltet wird diese Feier von der Blaskapelle 
Engetried und den Günztaler Alphornbläsern. Zu erreichen ist 
die Kapelle Stein über das Griestal, von wo aus ein Fahrweg em-
porführt. Alternativ kann der längere, aber besser ausgebaute 
Anfahrtsweg über den Ronsberger Ortsteil Oberweiler gewählt 
werden. Wir bedanken uns beim Team der Familien Klarwein 
und Petrich, welche die Kapelle betreuen und den Gottesdienst-
platz nebst anschließendem gemütlichen Beisammensein her-
richten. Schön, wenn wieder viele kommen. Drücken wir die 
Daumen, dass es auch heuer trocken bleibt.

Immer wieder gut besucht: der ökumenische Gottesdienst in 
Stein mit dem katholischen Pfarrer Guido Beck, dem evangeli-
schen Pfarrer Werner Vogl und den Günztalern Alphornbläsern. 
� Bild: PG Markt Rettenbach / Archiv

Kinder- und Familiengottesdienst
Liebe Kinder! Auch im Sommer begleitet uns Gott bei allem, 
was wir so erleben. Bei dem, was uns vielleicht schwerfällt, und 
bei dem, was Spaß macht und oft draußen stattfinden kann. Wir 
laden euch und eure Familien herzlich ein und wollen mit euch 
Gemeinschaft erfahren, Gottesdienst feiern, spielen und kreativ 
sein.
Sonntag, 19. Juli 2026
14.30 Uhr Kirche Kunterbunt mit dem Thema „Kommt, bringt 
eure Last!“ im Pfarrheim in Frechenrieden
Sonntag, 26. Juli 2026, Familientag der KLJB
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema „Vorbilder in unse-
rem Leben“ in der Kirche Frechenrieden
Sonntag, 09. August 2026
10.00 Uhr Familienwanderung mit Stationen und Aufgaben von 
Eutenhausen, Haus der Gemeinschaft, nach Mussenhausen
11.00 Uhr Andacht in der Kirche in Mussenhausen, danach  
Picknick
Sonntag, 27. September 2026
10.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche Markt Rettenbach. 
Dieses Angebot gilt wie immer für alle Kinder und Familien aus 
der ganzen Pfarreiengemeinschaft.
Vertreter/-innen aller Kinder- Familien- und Jugendgottes-
dienst-Teams der gesamten Pfarreiengemeinschaft treffen 

sich am Mittwoch, 16. September 2026, um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim in Markt Rettenbach. Wir wollen uns über unsere Erfahrun-
gen austauschen und die Termine bis Ende März koordinieren.
Wenn Sie Lust haben, sich in eines unserer Teams mit Ihren 
Ideen einzubringen, sprechen Sie uns persönlich an oder melden 
Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 08392/268, E-Mail: pg.markt.retten-
bach@bistum-augsburg.de). Wenden Sie sich gerne auch direkt 
an Pastoralreferentin Anette Stark (Tel. 0171 2784 281, E-Mail: 
anette.stark@bistum-augsburg.de)! Wir freuen uns auf Sie!

Marienheim: Schwestern verlassen 
Mussenhausen
In diesen Wochen erreicht uns die bedauerliche Nachricht, dass 
die Altöttinger Schwestern vom heiligen Kreuz ihre Niederlas-
sung in Mussenhausen aufgeben werden. Dies wird im Frühjahr 
2027 der Fall sein. Um gleich vorneweg einem Missverständnis 
vorzubeugen: das Marienheim befindet sich inzwischen unter 
eigener Trägerschaft durch den Raiffeisen-Caritas Verein Kirch-
heim/Schwaben e.V. und wird selbstverständlich als Pflege-
heim wie bisher weitergeführt – unabhängig vom Weggang der 
Schwestern. Trotzdem sind wir sehr betroffen von der anste-
henden Entwicklung, zumal dies in erster Linie Folgen für die 
Ausübung der dortigen Seelsorge hat.
Die Provinzoberin Sr. Marika Wippenbeck teilt dazu in einem 
Schreiben mit: „Innerhalb der letzten fünf Jahre schrumpfte die 
Schwesterngemeinschaft im Marienheim Mussenhausen von elf 
auf fünf Schwestern. Aktuell zeichnet sich für zwei Schwestern 
gesundheitsbedingt ein baldiger Umzug ins ordensinterne Pfle-
geheim nach Altötting ab. Daher gilt es für uns als Provinzleitung 
eine Lösung für die Gemeinschaft zu finden, die der Gesamt-
situation gerecht wird. Nach Gesprächen mit den betreffenden 
Schwestern, die sich bereits über die letzten Jahre erstrecken, 
zeigt sich der Wunsch nach einem klaren Zeitplan für den Ab-
zug. In Rücksprache mit der Generalleitung unserer Kongrega-
tion fiel die Entscheidung, die Niederlassung im Frühjahr 2027 
(voraussichtlich März 2027) aufzulösen. Wir haben uns diese 
Entscheidung nicht leicht gemacht, denn wir wissen um die lan-
ge Wirkungsgeschichte unserer Schwestern in Mussenhausen.“ 
– „Nun kommen die Schwestern personell, gesundheitlich und 
altersbedingt an eine Grenze, die wir als Leitung akzeptieren 
müssen und unsere Verantwortung für einen würdigen und plan-
baren Abschied wahrnehmen wollen.“
Als Ortsgemeinde Mussenhausen sowie als Pfarreiengemein-
schaft Markt Rettenbach sind wir der Mussenhausener Schwes-
terngemeinschaft zutiefst dankbar für die über 100 Jahre, in 
denen sie bei uns waren und den Ort entscheidend mitgeprägt 
haben. Im Laufe der Zeit übernahmen sie unterschiedlichste 
Dienste und Aufgaben: Los ging es 1917 mit ambulanter Kran-
kenversorgung, Handarbeitsunterricht und Haushaltungsschu-
le. 1939 begannen sie, das Marienheim als Alten- und Pflege-
heim zu errichten, zwischenzeitlich unterhielten sie dort von 
1951 bis 1988 eine Entbindungsstation mit insgesamt über 
6200 Geburten. Bis heute übernehmen die Schwestern kleine 
Dienste im Haus, betreuen die Senioren und halten das geist-
liche Angebot im Haus aufrecht.
Der Wegzug der Schwestern ist für uns ein markanter und 
schmerzhafter Einschnitt, den wir außerordentlich bedauern. 
Wir müssen ihn angesichts des Mangels an neuen Ordensbe-
rufungen akzeptieren und respektieren die Entscheidung der 
Ordensleitung. Den Altöttinger Schwestern vom heiligen Kreuz 
wünschen wir für die Zukunft alles Gute, Gottes Segen und – so 
es der Hergott will – ein neues Aufblühen der Ordensgemein-
schaft.
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Kirche Kunterbunt
Am Sonntag, 19. Juli 2026, la-
den wir ganz herzlich zu Kirche 
Kunterbunt ein. Dieses Mal dür-
fen wir in Frechenrieden zu Gast 
sein. Los geht’s um 14:30 Uhr 
im Pfarrheim mit dem Thema: 
„Kommt, bringt eure Last!“. Wir werden ein fernes Land ken-
nenlernen, kreativ sein, Schweres bei Jesus abladen und fröh-
lich spielen. 
Auf euren Besuch freut sich das Kirche Kunterbunt Team.

Liederbücher
Jetzt unterstützen auf www.pg-markt-rettenbach.de 
oder Anruf im Pfarrbüro!
Wir haben bereits Zusagen für 29 Liederbücher in Markt Ret-
tenbach und 30 in Frechenrieden, würden uns aber sehr freuen, 
wenn noch einige mehr zusammenkommen! Gerne können Sie 
das Liederbuch im Pfarrbüro oder bei unserer Pastoralreferen-
tin Anette Stark ausleihen und in Ruhe einen Blick reinwerfen.

� Bild: Pfarreiengemeinschaft Markt Rettenbach

Firmung 2026
58 junge Christinnen und Christen aus der gesamten Pfarreien
gemeinschaft haben in der Markt Rettenbacher Pfarrkirche das 
Sakrament der Firmung empfangen. Dem feierlichen Gottes-
dienst in der randvollen Kirche standen Domkapitular Thomas 
Rauch in Konzelebration mit Pfarrer Guido Beck vor. Rhyth-
misch und schwungvoll musizierte die Gruppe Mixtur unter der 
Leitung von Barbara Mesch, ergänzend an der Orgel Norbert 
Mesch. Gut im Laufe des Jahres auf die Firmung vorbereitet ha-
ben die Firmlinge auch den Gottesdienst mitgestaltet. Mesnerin 
Christine Arnold und die Ministrantinnen und Ministranten sorg-
ten mit für den feierlichen und würdigen Rahmen. Die intensiven 
Momente hielt Fotograf Josef Diebolder fest.
Der Firmspender ermutigte die Firmlinge, sich in der Gemein-
schaft der Glaubenden zu engagieren, weil das Miteinander uns 
im Leben und in der Beziehung zu Gott stärkt. Jeden Tag mit 
Gott zu verbringen, der uns bedingungslos liebt, legte Domkapi-
tular Rauch allen ans Herz. Die Gaben des Heiligen Geistes hel-
fen, gute Entscheidungen zu treffen und eng verbunden zu sein 
mit Gott. So gibt es Millionen Möglichkeiten, als guter Christ 
zu leben. Auch wenn ich immer wieder mal neu entscheide und 
anders weitergehe, ist es gut, wenn ich dranbleibe und nicht 
lockerlasse, im guten Geist Gottes zu leben.
Die Firmlinge haben bewusst „Ja“ gesagt. Sie wollen ganz zur 
Gemeinschaft der Kirche gehören und wurden von Domkapitu-
lar Rauch gefirmt mit der Zusage „Sei besiegelt durch die Gabe 
Gottes, den Heiligen Geist!“. Gestärkt und getragen von diesem 

Geist können sie die Zukunft in die Hand nehmen und ihr Leben 
gestalten.
Begleitet werden die Neugefirmten dabei auch von ihren Pa-
tinnen und Paten. Bereits in der gesamten Firmvorbereitung, 
für die Pastoralreferentin Anette Stark verantwortlich war, ha-
ben sich das Firmteam Anneliese Brader, Claudia Wiedemann,  
Elisabeth Gerstle, Birgit und Reinhold Prim, Veronika und Martin 
Urlbauer und die Eltern sehr engagiert. So wurden die jungen 
Christinnen und Christen auf unterschiedliche Weise unter-
stützt.
Unter allen Mitfeiernden war im Gottesdienst die frohe Gemein-
schaft spürbar. Die Neugefirmten sind die Zukunft dieser Pfarr-
familie, betonte Pastoralratsvorstand Thomas Hermeking.

� Bild: Josef Diebolder

Danksagung
Auf diesem Weg möchte ich allen danken, die mir beim Abschied 
von Daniela Tölg ihre Anteilnahme ausgesprochen haben, sei es 
persönlich oder mit lieben Worten auf einer Karte.
Ich kann nicht auf alle reagieren. Es kam jedoch immer an und 
hat mir in diesem Moment gut getan. Herzlichen Dank dafür.
Ihr Martin Uhl

TrauerHilfe HÄNSELER
Bestattungen & Vorsorge

Markt Rettenbach
Schwesternstraße 24b

Tel. 08392 - 93 49 98 2
Memmingerberg

Molkereistr. 7

Tel. 08331 - 64 02 12 7
www.TrauerHilfe-MN.de
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� Bild: Adobe Stock © leszekglasner

JULI

Samstag, 11. Juli 2026 – Sonntag, 12. Juli 2026
30. Schlossfest des Musikvereins Markt Rettenbach

Samstag, 18. Juli 2026
Jahresausflug des Kneipp-Verein Markt Rettenbach nach 
Augsburg

Samstag, 18. Juli 2026 – Sonntag, 19. Juli 2026
Ausweichtermin für das 30. Schlossfest des Musikvereins 
Markt Rettenbach

Samstag, 25. Juli 2026, 13:30 Uhr
6. Rettenbacher 11-Meter-Turnier

Samstag, 25. Juli 2026 – Sonntag, 26. Juli 2026
Gartenfest des Schützenvereins Hubertus in Mussenhausen

Mittwoch, 29. Juli 2026, 18:00 Uhr
Auftritt der Rettenbacher Musikanten im Biergarten am Elbsee

AUGUST

VEREINE UND DORFLEBEN

Musikverein Markt Rettenbach
Einladung zum 30. Schlossfest
Die Rettenbacher Musikanten laden herzlich zum traditionellen 
Schlossfest am 11. und 12. Juli auf den Marktplatz ein. In die-
sem Jahr gibt es einen ganz besonderen Anlass zu feiern: Das 
Schlossfest findet bereits zum 30. Mal statt!

Zum Auftakt erwartet euch am Samstagabend ab 19:30 
Uhr ein stimmungsvoller Partyabend mit der Musikkapelle  
Hawangen und Kult-DJ Alban. Ein besonderes Highlight wird die 
Jubiläumsshow von Agnes und Xaver, die mit viel Humor und 
bester Unterhaltung für einen unvergesslichen Auftritt sorgen.

Am Sonntag beginnt das Fest traditionell mit einem Festgot-
tesdienst in der Kirche. Anschließend lädt der Musikverein zum 
Frühschoppen sowie zum gemütlichen Mittagstisch mit den 
Babenhauser Musikanten auf den Marktplatz ein. Am Nachmit-
tag gibt es Kaffee, Kuchen und Eis mit der Juka Günztal, ge-
folgt von einem Auftritt der Engetrieder Mini Garde, bevor das 
Schlossfest am Abend stimmungsvoll mit dem Musikverein 
Willofs ausklingt.

Bild: Musikverein Markt Rettenbach

Freitag, 21. August 2026 – Sonntag, 23. August 2026
48. Heubodenfest in Eutenhausen

Gepflegtes, geräumiges
2-Familien-Haus

Weiteres: www.immo-holdenried.de

ca. 1.079m2 Grund, 330m2Wfl., 8 Zimmer, teilsaniert, schönes
Gartengrundstück, beziehbar nach Absprache
(B, 254,90 kWh/m*a, Bj. 1959, Öl, EEK: H) KP 648.000,- €

Markt Rettenbach

Freut euch außerdem auf tolle Jubiläumsspecials in unserem 
Waffelhäusschen, der Schlossfestküche oder an den unter-
schiedlichen Schlossfestbars.

Die Rettenbacher Musikanten freuen sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher und auf ein gemeinsames Jubiläumswochen-
ende.
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Musikkapelle Eutenhausen –  
Mussenhausen
Herzliche Einladung zum 48. Heubodenfest vom  
21. – 23. August in Eutenhausen
Programm:
Freitag, 21. August: 
Party auf dem Heuboden
Samstag, 22. August:
Ab 19:30 Uhr Blasmusik mit „Blechverhau“ und dem Musik
verein aus Sulzberg
Sonntag, 23. August:
10 Uhr Feldmesse an der Waldkapelle, anschließender Früh-
schoppen mit dem Musikverein aus Hausen. Oldtimertreffen
Kaffee und Kuchen mit der „JUKA Günztal“
Ab 19:30 Uhr Festausklang mit der Musikkapelle Eutenhausen 
– Mussenhausen.
Weitere Termine der Musikkapelle Eutenhausen –  
Mussenhausen
04. Juli: Waldfest Au/Thalhofen (Fischen)
05. Juli: Frühschoppen Oldtimertreffen Ollazried
19. Juli: Frühschoppen Präriefest Köngetried
26. Juli: Frühschoppen Gartenfest Mussenhausen

SSV Markt Rettenbach
6. Markt Rettenbacher 11-Meter-Turnier für Jedermann
Wann: Samstag, 25. Juli 2026 ab 14:30 Uhr
Wo: Sportplatz Markt Rettenbach
Wer: Mannschaften mit mindestens 5 Spieler
Wieviel: Startgebühr 10 € pro Mannschaft
Wie: Anmeldung an: 11-Meter-Turnier@gmx.de
Anmeldeschluss bis 11. Juli 2026
Alle Einnahmen kommen der Jugend des SSV Mart Rettenbach 
zugute.

SSV Markt Rettenbach
Rückblick auf die vergangene Saison
Die Saison 2025/26 geht zu Ende – und sie hat unserem Verein 
viel Freude bereitet. Beide Mannschaften haben sportlich über-
zeugt, abseits des Platzes hat sich rund um unsere Sportanlage 
einiges getan. Wir blicken zurück und nach vorne.
2. Mannschaft – eine historische Saison
Die Zweite hat in dieser Spielzeit positiv überrascht und eine 
starke Leistung gezeigt. Als Herbstmeister hat das Team bis 
zum letzten Spieltag um den Aufstieg mitgespielt. Am Ende 
fehlten zwar die letzten paar Prozent zum großen Wurf – wobei 
man auf den Aufstieg ohnehin verzichtet hätte. Da der Kader im 
kommenden Jahr weitgehend zusammenbleibt, blicken wir op-
timistisch auf eine erneute Spielzeit im oberen Tabellendrittel. 
Ein großes Lob an die Mannschaft und an Coach Manu, der auch 
nächste Saison wieder angreift.
„Als Coach der Zweiten blicke ich auf eine historische Saison 
zurück: Die zu Saisonbeginn gesteckten Ziele wurden bei Wei-
tem übertroffen, sodass wir haarscharf am Meistertitel vorbei-
geschrammt sind. Meiner Mannschaft hier ein riesengroßes Lob 

– sie haben bis zur letzten Sekunde gekämpft und alles gege-
ben. Den positiven Trend, den wir uns gemeinsam über die letz-
ten Jahre erarbeitet haben, möchte ich natürlich zusammen mit 
meinem Team und den Fans des SSV auch in der neuen Saison 
fortsetzen und weiter ausbauen. Wir können noch mehr und wer-
den uns in der nächsten Saison fußballerisch nochmals steigern! 
Seid gespannt – die nächste Erfolgsstory wartet bereits auf uns.“
– Manuel Lechner, Trainer der 2. Mannschaft 1. Mannschaft 

Klassenerhalt erreicht
Für die Erste hieß das Ziel nach dem Aufstieg: Klassenerhalt 
– und genau das wurde geschafft. Trotz einiger unglücklicher 
Niederlagen hat das Team gezeigt, dass es in der neuen Liga 
mithalten kann. Die kommende Saison wird allerdings noch 
einmal eine größere Herausforderung, da einige essenzielle 
Stammkräfte die Mannschaft aus unterschiedlichen Gründen 
verlassen werden. Auch hier bleibt der Trainer an Bord und 
nimmt die Aufgabe an.

Abseits des Sportlichen
Auch rund um unsere Sportanlage hat sich in den vergangenen 
Monaten einiges getan:
• Neue Tore: Wir konnten gleich mehrere neue Tore organisie-
ren – zwei Kleinfeldtore mit finanzieller Unterstützung der Fir-
ma BVU, zwei weitere Kleinfeldtore sowie zwei Hauptplatztore.
• Neuer Fangzaun: Zwischen Haupt- und Hartplatz entsteht ein 
neuer Fangzaun.
• Bandenwerbung: Die Bandenwerbung nimmt Jahr für Jahr zu 
– ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren für die Unter-
stützung.
• Relegationsspiel: Nach sehr langer Zeit durften wir wieder ein 
Relegationsspiel ausrichten: Der FC Niederrieden traf auf den 
SV Schlingen und unterlag knapp mit 3:4. Rund 600 Zuschauer 
sorgten für eine tolle Stimmung – und auch einen finanziellen 
Erfolg. Danke an alle, die den Verein tragen. Grundsätzlich gilt: 
Unser Verein lebt von der Unterstützung und dem Einsatz seiner 
Mitglieder – ob aktiv oder inaktiv. Dafür möchten wir uns bei 
allen ganz herzlich bedanken. Nur gemeinsam ist eine solche 
Saison möglich. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Spielzeit zusammen mit Euch!

� Bild: SSV Markt Rettenbach

WALDFEST ERISRIED
Am Sonntag, 2.8.2026 findet unser diesjähriges

Waldfest am Hochfirst statt.
Der Gottesdienst am Hochfirst beginnt um 10 Uhr und wird
musikalisch vom Chor Herzton aus Markt Rettenbach gestaltet.

Zum Frühschoppen/Mittagstisch unterhält sie der Musikverein aus Westernach.
Als Attraktion wird es eine Hüpfburg geben, ein Luftballonkünstler kommt

und der beliebte Eiswagen wird nicht fehlen.
Abends spielt ab 19 Uhr der Musikverein aus Stetten.

Zudem messen sich die umliegenden Vereine im Wettsägen.

Die Erisrieder Waldfestvereine
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VdK Ortsverbands Markt Rettenbach
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft 
trafen sich am 16. Mai die Mitglieder des VdK Ortsverbands 
Markt Rettenbach. Vorsitzende Eva Schlüter begrüßte die An-
wesenden und Ehrengäste, darunter Kreisvorsitzender Theo-
dor Oelrich, Kreisschriftführer Christian Reppe, Bürgermeister  
Martin Hatzelmann und Pfarrer Guido Beck.
Mit einer Gedenkminute wurde anschließend der verstorbenen 
Mitglieder gedacht. Der Bericht der Vorsitzenden informierte 
über die abgehaltenen Veranstaltungen des vergangenen Jah-
res und die Vorstandssitzungen. 
Es folgte der Bericht des Kassierers und die Ehrung von Walter 
Notz für 30 Jahre Mitgliedschaft im VdK.

v.l. Bürgermeister Hatzelmann, Pfarrer Beck, Kreisvorsitzender Oelrich, Luzia Musch, Elmar Leins, Eva Schlüter, Georg Hatzelmann, 
Hannelore Rothärmel, Franz Schmid. � Bild: VdK OV Markt Rettenbach

Unter Leitung von Kreisvorsitzenden Oelrich fand die Neuwahl 
der Vorstandschaft statt:
1. Vorsitzende Eva Schlüter, stellv. Vorsitzender Franz Schmid, 
Kassierer Georg Hatzelmann, Schriftführerin Hannelore Rothär-
mel, Beisitzer Luzia Musch und Elmar Leins.
Die Grußworte von Pfarrer Beck beschrieben die Berührungs-
punkte von Kirche und Ortsverband, die Nächstenliebe steht im 
Vordergrund.
Bürgermeister Hatzelmann dankte dem Ortsverband für die Prä-
senz im Ort und wünschte der neuen Vorstandschaft alles Gute.
Kreisvorsitzender Oelrich verwies auf den Status des VdK als 
größter Sozialverband. Er zog eine positive Bilanz aus wach-
senden Mitgliederzahlen im Kreis und auch Ortsverband und 
würdigte die ehrenamtliche Arbeit. Mit einem Dank an alle An-
wesenden, im Besonderen an die neuen Vorstandsmitglieder, 
beschloss die Vorsitzende die Veranstaltung.

NEUE WEGE für Ihren Garten
Pflastersteine | Mauersteine | Trittplatten
STRABAG AG - Frühmahd 2 - 87746 Erkheim
Mo-Fr 8-17 Uhr / Sa 8-16 Uhr
Tel.: 08336/80135-0 und 0162/2618922
E-Mail: Daniel.Scheffler@Strabag.comzu Hause leben GmbH · Geschäftsführerin: Lotte Ferling

Engetrieder Hauptstraße 14 · 87733 Engetried/Markt Rettenbach
Tel. 0 83 92 / 93 43 69 · Fax 0 83 92 / 93 45 36 · Mail: info@zu-hause-leben.org

Humaner- und sozialer Pflegedienst
für Senioren, Kranke und Behinderte
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Freiwillige Feuerwehr  
Engetried
Die FREIWILLIGE FEUERWEHR ENGE-
TRIED lädt herzlich zur jährlichen Feuer-
wehrparty, am Samstag, den 01. August 
2026, ins Feuerwehrhaus in Engetried ein. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

KLJB  
Frechenrieden
Familientag
Am Sonntag, den 26.Juli, findet der alljährliche Familientag 
der KLJB Frechenrieden an der Maibaumwiese statt. Nach dem 
Familiengottesdienst um 10 Uhr, der in der Kirche abgehalten 
wird, laden wir zu einem reichhaltigen Mittagstisch ein. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt der Musikverein Harmonie  
Frechenrieden. 
Am Nachmittag werden nach Kaffee und Kuchen die Vereins-
spiele stattfinden. Außerdem gibt es für die kleinen Besucher 
Kinderspiele und Kinderschminken. Am Abend werden die 
Platzierungen der Vereinsspiele im Zelt bekanntgegeben. 
Auch hier ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt und eine 
kleine Besetzung der Frechenrieder Musik spielt wieder für uns.

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Die Vorstandschaft der KLJB

Kneipp-Verein  
Markt Rettenbach
Jahresausflug 2026
Wir gehen auf Tour – und laden 
euch herzlich zu unserem Jahresausflug nach Augsburg ein.
Am Samstag, 18. Juli 2026, treffen wir uns um 12.15 Uhr am 
Marktplatz / Gasthof Adler, Markt Rettenbach, und starten um 
12.30 Uhr mit dem Bus Richtung Augsburg, wo uns eine span-
nende Stadtführung zum Thema „Wasser in der Stadt“ erwartet.
Nach der Führung bleibt Zeit, den Nachmittag ganz entspannt 
bei Kaffee und Kuchen zu genießen, bevor wir um 18.00 Uhr wie-
der gemeinsam die Rückfahrt antreten.

Ablauf:
12.15 – 12.30 Uhr: �Abfahrt am Marktplatz / Gasthof Adler, 

Markt Rettenbach
14.00 – 16.00 Uhr: Stadtführung „Wasser in der Stadt“
16.00 – 18.00 Uhr: Freizeit für Kaffee & Kuchen
18.00 Uhr: 	   Rückfahrt
Die Kosten für die Stadtführung übernimmt der Kneipp-Verein 
Markt Rettenbach. Der Unkostenbeitrag beträgt 15 € und wird 
im Bus eingesammelt.

Anmeldung & Infos: Tel. 08392 934860 und 08392 520
Bitte meldet euch verbindlich bis 04. Juli 2026 an.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit euch!
Euer Kneipp-Verein Markt Rettenbach

Schützenverein Alpenrose e.V.  
Engetried
37. Vereineschießen
Am 30. Mai 2026 fand das alljährliche Vereineschießen bereits 
zum 37. Mal statt. Alle Teilnehmer durften einmal würfeln und 
danach aufgelegt 10 Schüsse auf eine Glücksscheibe sowie 
eine 5er-Serie abgeben. Beide Bänder und die Würfelaugen 
wurden zu einem Gesamtergebnis zusammengefasst. Hierbei 
konnte sich Wilhelm Denk mit starken 113 Punkten den 1. Platz 
in der Einzelwertung sichern. Für die Vereinewertung wurden 
das Durchschnittsergebnis und die Anzahl der Teilnehmer je-
des Vereins zusammengerechnet. Als strahlender Sieger ging 
die Musikkapelle Engetried mit 112,3 Punkten hervor. Den 
zweiten Platz sicherte sich der Schnupferclub Wilde Rose mit 
105,9 Punkten. Die Feuerwehr Engetried vervollständigte das 
Stockerl auf Platz drei mit 104,9 Punkten. Der Faschingsver-
ein Engetried landete dieses Jahr auf dem vierten Platz (102,4 
Punkte), gefolgt vom Veteranenverein Engetried auf Platz 5 mit 
101,3 Punkten. Insgesamt nahmen in diesem Jahr 60 Schützen 
teil. Die meisten Teilnehmer brachte die Musikkapelle Engetried 
an den Stand (16 Personen). Nachdem der offizielle Teil been-
det war, ging es zum geselligen Beisammensein über: Es wurde 
gegrillt und alle Beteiligten verbrachten in einer lauen Sommer-
nacht vor dem Schützenheim einen gemütlichen Abend. Mit 
dem 37. Vereineschießen verabschiedet sich der Schützenver-
ein Engetried in die wohlverdiente Sommerpause, bevor es am 
04.  September 2026 wieder losgeht.

Übergabe des Siegerpokals v.l.n.r.: Max Miller, Karl-Heinz 
Schindler. � Bild: Amadeus Gellner

� Bild: Schützenverein Engetried
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Obst- und Gartenbauverein 
Markt Rettenbach
Für viele Arbeiten rund um Haus und Garten kön-
nen praktische Geräte von unserem Verein aus-
geliehen werden:

Einfach Anfragen bei: Familie Leuterer, Günztalstraße 38 in Gott-
enau / Markt Rettenbach unter der Nummer 0151 46775755. 
Aktuell stehen folgende Geräte zur Verfügung: ein Vertikutierer 
und ein Freischneider mit Schutzausrüstung (mit einer Leih-
gebühr von jeweils 15 Euro pro Stunde bzw. 30 Euro pro Tag), 
außerdem eine Rasenwalze, ein Sähwagen sowie ein Blumen-
zwiebelstecher (jeweils gratis ohne Leihgebühr).
Übrigens: Unser Verein ist jetzt auch auf Instagram vertreten!
Folgt uns gerne unter ogv_markt_rettenbach und bleibt immer 
auf dem Laufenden – wir freuen uns über jeden Einzelnen von 
euch!

Unsere praktischen Geräte zum Verleih für viele Arbeiten rund 
um Haus und Garten. � Bilder: Siegfried Lenzgeiger /  
� Obst- und Gartenbauverein Markt Rettenbach

Bewirb Dich jetzt!

Mobil +49 (0)151 / 57 69 03 30
mmi@w-kristen.com

Wilhelm Kristen GmbH & Co KG
87724 Ottobeuren, Ollarzried

Dein Ansprechpartner:Max Miller

Produktionshelfer
Metallbauer
Schweißer
Lagerist

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

Ein Team. Ein Ziel. Eine Familie.

Stellenangebot
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TC Markt Rettenbach
Starker Zuwachs in der Tennis-Mannschaft
Mit Dominik Höbel aus Engetried dürfen wir einen starken Neu-
zugang in unserer Mannschaft, der TEG Günztal, begrüßen. Do-
minik verfügt über eine Leistungsklasse (LK) von unter 10 und 
zählt damit zu den spielstarken Tennisspielern der Region.
Die Leistungsklasse ist das bundesweite Bewertungssystem im 
Tennis. Sie reicht von LK 25 (Einsteiger) bis LK 1 (Spitzenspie-
ler). Eine LK unter 10 zeigt bereits ein sehr hohes Spielniveau 
und ist im Amateurbereich eine echte Hausnummer.
Großes Interesse an unseren Schnupperkursen
In Markt Rettenbach macht sich der aktuelle Tennisboom, auch 
durch die Erfolge deutscher Spitzenspieler wie Alexander Zve-
rev, spürbar bemerkbar.
Besonders erfreulich ist daher das große Interesse an unseren 
diesjährigen Schnupperkursen. Aktuell dürfen wir bereits rund 
25 Anmeldungen aller Altersklassen verzeichnen.
Unter den Teilnehmern befindet sich auch unser Bürgermeister 
Martin Hatzelmann, der sich aktuell selbst auf dem Tennisplatz 
versucht und als langjähriger Fußballer einiges an Ballgefühl 
und sportliches Talent mitbringt. Die ersten Trainingseinheiten 

zeigen: Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Tenniskarrie-
re sind vorhanden.
 Der Aufschlag – die Königsdisziplin im Tennis
Während ein Fußball einfach vor den Fuß gelegt wird, beginnt 
Tennis mit einer ganz besonderen Herausforderung: dem Auf-
schlag. Der Ball muss zunächst exakt angeworfen und anschlie-
ßend im richtigen Moment getroffen werden. Klingt einfach, 
sorgt aber regelmäßig für spannende Szenen auf dem Tennis-
platz. Selbst erfahrene Spieler trainieren ihren Aufschlag über 
viele Jahre hinweg.
Die gute Nachricht: Niemand muss perfekt anfangen. Bei unse-
ren Schnupperkursen steht der Spaß im Vordergrund. Und spä-
testens wenn der erste Aufschlag erfolgreich im gegnerischen 
Feld landet, packt viele die Tennis-Begeisterung endgültig.
Weitere Schnupperkurse geplant
Aufgrund der großen Nachfrage werden wir auch in den kom-
menden Wochen weitere Schnupperkurse anbieten. Wer schon 
immer einmal Tennis ausprobieren wollte, hat jetzt die perfek-
te Gelegenheit dazu. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – 
Schläger und Bälle werden gerne gestellt.
Interessierte dürfen sich gerne bei Michael Fröhlich unter der 
0176 / 831 08 774 melden.

Das nächste Gemeindeblatt erscheint 
am Freitag, 07. August 2026.

Redaktionsschluss für Vereine und Verbände: 
Mittwoch, 16. Juli 2026, 9.00 Uhr

 Anzeigenschluss: 
Freitag, 24. Juli 2026, 16.00 Uhr

Saubere Technik: Bürgermeister Martin Hatzelmann beim Rück-
hand-Training.

Früh übt sich: Levi Schnidele mit ersten Aufschlagsversuchen. 
� Bilder: TC Markt Rettenbach

Marktplatz 12 · 87634 Obergünzburg · Telefon 08372/357

Mode
hau

s

Luftig-leichte Sommermode!
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Städtereisen
Rundreisen
Kulturreisen
Rad- &Wanderreisen
Urlaubsreisen
Flugreisen
Insel Ischia

www.amos-reisen.de

Amos Reisen · Steinbogenstr.13 · 87700 Memmingen
Telefon 08331 9599-5 · info@amos-reisen.de

Telefon 08392/92424-0 · Internet: www.notz-gmbh.de

Spindeltreppen feuerverzinkt
zum Festpreis
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Einzigartige Wohnqualität
mit hochwertigen Designböden

HAF-FELLHEIM.DE

A U F D E I N E P U N K T E K A R T E F Ü R U N S E R KU R S A N G E BO T

10%10%MID SEASONMID SEASONRABATTRABATT

Jetzt von unserem Kursprogramm profitieren: Mit dem Rabattcode PROPHYSIO10 erhältst du
10 % Rabatt auf deine Punktekarte. Bring eine weitere Person mit und sicher dir 20 % Rabatt auf

deine nächste Punktekarte. Die Aktion gilt bis zum 15.08.2026.

Scanne den QR-Code und buche deine reduzierte Punktekarte direkt im Technogym Shop.

Ottobeurer Straße 48 • 87733 Markt Rettenbach • Tel.: 08392/3459999 •www.gz-prophysio.de
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Schneller und cooler als Holland.
Probieren Sie unsere Bestell-App

„Meine Apotheke“ mit Ihrer Gesundheits-
karte aus und bestellen Sie direkt online!

Runterladen – dranhalten – bestellen!

NEU!

Gerne liefern wir Ihre Medikamente
im Umkreis von 10 km nach Hause!SERVICE VOR ORT!SERVICE VOR ORT!


